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1. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte

TuS Gildehaus/SV Bad Bentheim (SG) : SC Baccum 
Freitag, 25.03.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SC Baccum – 9:2 Auswärtserfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SC Baccum
im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte beim TuS Gildehaus/SV Bad Bentheim (SG)
benennen, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am
Freitagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:12 zeigt beim deutlichen
9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Milan Heidkamp, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nur einen Satzerfolg verbuchten Lammering / Plass bei ihrer
Pleite gegen Rolfes / Schröder. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Wichert /
Wilmsmeyer ihren Gegnern Heidkamp / Thie letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
sein. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Lammering / Zinn gegen Wellermann / Alberring
verrichten, bevorihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. In vier Sätzen siegte wenig später Rainer Wichert gegen Jan Rolfes und gab dabei nur
einen Satz her. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jens Lammering beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Milan Heidkamp. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Gerd Thie kam Marcel Plass nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Kaum was zu bestellen
hatte derweil Guido Lammering bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Torsten Wellermann. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Dieter Zinn und Bernd Alberring, bevor das 2:3 feststand.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Uwe Schröder wurden Marvin Wilmsmeyer unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TuS Gildehaus/SV
Bad Bentheim (SG) und SC Baccum in die Box. Ohne Satzgewinn für Rainer Wichert verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Milan Heidkamp. Ohne Satzgewinn für Jens Lammering verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jan Rolfes. Das musste man neidlos anerkennen. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TuS Gildehaus/SV Bad Bentheim (SG) die
Vorrunde mit einem Punkteverhältnis von 1:11 bei 0 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des SC Baccum geht es stattdessen am 22.04.2022 gegen
den SV Union Lohne nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TuS Gildehaus/SV Bad Bentheim (SG)

Doppel: Lammering / Plass 0:1, Wichert / Wilmsmeyer 0:1, Lammering / Zinn 0:1 
Einzel: R. Wichert 1:1, J. Lammering 0:2, M. Plass 1:0, G. Lammering 0:1, D. Zinn 0:1, M.
Wilmsmeyer 0:1 

 SC Baccum
Doppel: Heidkamp / Thie 1:0, Rolfes / Schröder 1:0, Wellermann / Alberring 1:0 
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Einzel: M. Heidkamp 2:0, J. Rolfes 1:1, T. Wellermann 1:0, G. Thie 0:1, U. Schröder 1:0, B. Alberring
1:0


